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 D A S  G E I S T L I C H E  W O R T   
 

Liebe Gemeinde,   
liebe Leserinnen und Leser! 
 

Dieser Gemeindebrief, den Sie hier in den 
Händen halten, ist ein besonderer. Denn er 
ist der letzte, für den ich als Ihr Pfarrer das 
geistliche Wort schreibe. Sie haben es ja 
längst schon gehört, dass meine Familie 
und ich im Juli unsere Zelte hier in Nieder-
roßla abbrechen und ich meinen Pfarrdienst 
in einer anderen Gemeinde versehen werde. 

Ich möchte an dieser Stelle nichts über 
meine Beweggründe schreiben, die mich zu 
einem Stellenwechsel veranlasst haben.  
Ich möchte stattdessen zurückblicken auf 
siebeneinhalb Jahre, in denen ich für die 
Johannisgemeinde Niederroßla, und auf gut 
vier Jahre, in denen ich für das Kirchspiel 
Oßmannstedt-Liebstedt als Pfarrer 
zuständig war. 

Und gleich zu Beginn möchte ich Ihnen 
danken für die Zeit des gemeinsamen 
Weges, den ich mit Ihnen gehen durfte! Ich 
bin dankbar für die Begegnungen und 
gemeinsamen Zeiten, die ich mit Ihnen ver-
bringen durfte. Ich erinnere mich gerne 
zurück an belebende Gottesdienste, beruhi-
gende Andachten, fröhliche Gemeinde-
feste. Ich habe vielseitige Gemeinden im 
Pfarrbereich kennenlernen dürfen, in der 
sich viele Menschen eingebringen. Und 
viele Gespräche mit Ihnen haben mir 
gezeigt, was Ihnen wichtig ist. Wie gesagt: 
Für all das bin ich Ihnen dankbar! 

Natürlich gab es – wie immer im Leben – 
auch manches Beschwerendes. Neun unter-
schiedliche Gemeinden mit ihren mitunter 
ganz unterschiedlichen Bedürfnissen und 
Wünschen „unter einen Hut“ zu bringen, 
das war manchmal herausfordernd. Und 
auch Sie haben manche Erwartung an mich 
gehabt, die ich nicht erfüllen konnte – oder 
auch wollte, weil mir innere oder äußere 
Grenzen gesetzt waren. Das hat manchmal 

zu Spannungen geführt. Dennoch war ich 
gerne Ihr Pfarrer! 

Nun werden sich in wenigen Wochen also 
unsere Wege trennen. Ich kann mir vor-
stellen, dass die bevorstehende Zeit der 
Vakanz für Sie als Gemeinden auch eine 
Art „Durststrecke“ ist. Es ist eben Manches 
beschwerlicher, wenn Sie eine Zeit lang 
keinen Pfarrer haben ... Vielleicht setzt 
diese „Durststrecke“ aber so manche bisher 
nicht vermutete Energie frei. Wer weiß, wer 
sich in der kommenden Zeit nicht vielleicht 
doch gerufen fühlt, sich in und für diese 
Gemeinden zu engagieren? Trauen Sie, 
trauen wir dem Heiligen Geist doch etwas 
zu! 

Und noch etwas dürfen Sie sich, gerade 
auch in den kommenden Wochen und 
Monaten gewiss sein: Unser Gott geht die 
Wege mit, die wir gehen. Er bleibt an 
unserer Seite; weist uns den Weg und stärkt 
uns, wenn uns unsere Kräfte zu verlassen 
drohen. Und wenn wir durstig sind, nach 
Leben, nach Sinn, nach Zukunft, dann 
bietet Er uns erfrischendes, belebendes 
Wasser an. Ganz so, wie es in der Jahres-
losung für dieses Jahr heißt: „Gott spricht: 

Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ 
(Offb. 21,6) Leben wir doch aus dieser 
Quelle! 

Ich wünsche Ihnen, liebe Schwestern und 
Brüder im Herrn, dass Sie die bevor-
stehende Vakanz gut meistern können. Ich 
wünsche Ihnen für das Bevorstehende 
Geduld, vor allem aber Gottes Segen — 
und ein offenes Herz für das Gute, das Gott 
uns schenkend anbietet. 

Alles Gute für Sie, und bleiben Sie behütet 
von dem, der da ist und der da war und der 
da kommen wird! 

 
Herzlich, Ihr Pfarrer Andreas Barth 
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 SOMMERKONZERT UNSERER KANTOREI  
 UND PFARRGARTENFEST  3. JUNI 2018 

Die Johanniskantorei lädt am 3. Juni um 
16:00 Uhr in die Kirche Niederroßla zum 
Sommerkonzert. Es steht unter dem 
Thema „Gelobt sei der Name des Herrn“ 
und ist dem Psalm 113 entnommen.   
Elemente des Gottesdienstes wie Kyrie, 
Gloria und Sanctus oder das Vaterunser 
in deutscher und englischer Sprache wer-
den zu hören sein, aber auch Psalmtexte 
und Lieder, die vom Glauben künden. Von Johann Sebastian Bach, über Michael 
Haydn bis Per Gunnar Petersson und John Tavener reicht die Bandbreite der Kom-
ponisten, deren Werke der Frauenchor zur Aufführung bringt. Begleitet von Ludwig 
Zeisberg an der Orgel, sowie Klavier oder a-capella bietet das Konzert unter der 
Leitung von Max Rowek die unterschiedlichsten Klangerlebnisse. Der Eintritt ist frei.  

Nach dem Konzert wird herzlich zum Pfarrgartenfest geladen. Der Rost brennt. Der 
eine oder andere bringt vielleicht einen Salat mit. Bier und Wasser stehen bereit. 
Die Kinder können sich auf dem Trampolin austoben. Gegen 18:30 Uhr klingt der 
Sonntag mit einer Abendandacht aus.  

Für alle Frauen, die Lust haben, ab August mitzusingen ist es eine gute Gelegenheit, 
Chor und Chorleiter kennen zu lernen und die ersten Kontakte aufzunehmen. 

 GOTTESDIENST ZUR VERABSCHIEDUNG VON PFARRER BARTH  
 UND GEMEINDEFEST IN OSSMANNSTEDT 17. JUNI 2018 

Wer erinnert sich noch an den 20. März 2011? 
Es war die Einführung von Pfarrer Andreas 
Barth in sein damals neues Amt als Pfarrer 
der fünf Dörfer der Johannisgemeinde.  

2014 kam die Vakanzvertretung im Pfarramt 
Oßmannstedt hinzu. Bald folgte ein Jahr 
Krankheit. Er musste sich neu finden, die 
Gemeinden mussten die Zeit meistern und 
auch die Familie hatte schwer daran zu tragen. Seit 2017 sind wir nun ein Pfarr-
amtsbereich mit neun Dörfern.  

Auch viele gute Erinnerungen fallen in diese Zeit. Die Christnacht entstand, wir 
saßen beim Treky-Kino im Pfarrgarten, fuhren mit der Partnergemeinde nach 
Wittenberg und gestalteten gemeinsam eine Woche auf der Landesgartenschau. Nun 
wird Pfarrer Barth wieder entpflichtet. Wir haben uns verständigt, diesen 
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Festgottesdienst gemeinsam in 
Oßmannstedt zu feiern.  
Pfarrer Barth wünschen wir alles 
Gute für seinen weiteren Lebens- 
und Berufsweg.  

Für das anschließende Ge-
meindefest hoffen wir auf einen 
lachenden Himmel, wie hier auf 
dem Foto von 2014. 

 EINE ORGEL AUF DEM PRÜFSTAND  
Die Wersdorfer Orgel ist vom Typ her etwas besonderes, eine pneumatische Orgel. 
Der Luftstrom aus Blasebalg und Windkanal in die Pfeifen wird nicht durch ein 
mechanisches Gestände freigegeben, sondern je Taste strömt Luft durch ein Rohr 
und öffnet das Ventil an der Pfeife. Der 
Tastenanschlag wird also per Luftdruck 
übertragen. Leider konnte schon viele Jahre 
keiner diese Orgel „schlagen“. Es kamen 
einfach keine Töne heraus. Auf Grund 
früherer Kostenanschläge hatten wir 2013 
eine elektronische Orgel beschafft und 
seitdem in Nutzung. Doch nun lachte uns der Holzwurm aus dem alten Spieltisch 
an. So bereitere jetzt einen Orgelbauer eine Holzwurmbekämpfung vor, reinigte 
vieles und prüfte dabei, was möglich wäre.  

Das Ergebnis war ernüchternt. Viele Holzpfeifen waren umgestürzt. 
Ursache war meist der Holzwurm, der viele hölzernen Einlaßdüsen 
völlig zerfressen hatte. Die Mäuse konnten lange ungestört in den 
Bereich der Ventile kakken und pissen. Ein Laie kommt hier zum 
Putzen nicht hin. Marder und Mäuse 
hatten den Blasebalk außen und innen mit 
Löchern versehen, so dass er keinen 
Luftdruck mehr aufbauen konnte. Wenn 
eine Orgel nicht regelmäßig genutzt und 

alle paar Jahre gewartet wird, passiert dieses.  

Jetzt geht der Blasebalg wieder und ein Ton quält sich hindurch. Der Rest – hunderte 
Teile: Holzdüsen, Ventile und Ventilfedern – müssten ausgebaut und gereinigt oder 
erneuert werden. Und manches würde dann erst sichtbar werden.   
Wer käme die Orgel spielen und hören? So bleibt sie stumm. Wir werden den 
Holzwurm bekämpfen und Mängel an der nun von innen freigelegten rückwärtigen 
Kirchwand beheben.  
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 JUNGE KIRCHBAUMEISTER – WER HAT LUST? 
Ein Angebot für Kinder zwischen ca. 7 und 12 Jahren, die Lust haben,  
- sich mit Maßband, Lineal und Zirkel zu befassen,  
- Pappe, Holz und Kunststoff zu bearbeiten,  
- sich mit kleiner und mittlerer Schere, Sandpapier und Klebstoff auszuprobieren 
- und bei hinreichendem Geschick auch Säge, Feile und Skalpel zu nutzen. 

Kein großes Gebäude entsteht, ohne das bedacht wird, wie wir es nutzen wollen, 
was es über uns ausdrücken soll, wie wir Leben hineinbringen wollen und ohne dass 
Bauzeichnungen entstehen. Dann werden die Baustoffe ausgewählt.  

Wer hätte Lust, selber Modelle zu basteln? Die Bibel beschreibt uns den ersten 
Tempel Gottes bei uns Menschen – ein Zelt, Noahs Arche, Salomos Tempel. Wir 
können uns mit bedeutenden Kirchen der Geschichte befassen. Auch beim Modell 
beginnt es mit dem Erfassen der Maße, dem 
Erstellen von Zeichnungen und der Wahl der 
Baustoffe. Wenn wir genau hinsehen, lernen 
wir viel über den Glauben und das Selbst-
verständnis unserer Vorfahren. Wir lernen uns 
so besser zu verstehen. Zum Modellbau 
gehören Beleuchtung, bewegliche Teile, 
Figuren. Dieses sollte schon im Konzept 
bedacht sein.  

Wer hat Lust, sich mit Lineal und Zirkel, 
Pappe und Holz, Schere und Leim 
auszuprobieren? Wir steigen mit Maßband 
und Skizzenblock durch die Niederroßlaer 
Kirche, berechnen Höhen und teilen 
Winkel. Viele Maße kann man auch aus 
Fotos erfassen. Ich gebe Ratschläge und 
Tipps. Und dann probiert es jeder selber. 
Wir treffen uns ab Juli einmal die Woche im 
Gemeindehaus Niederroßla (ohne Pflicht 

zur regelmäßigen Teilnahme) und können am Denkmaltag (9. September) unser 
Modell oder den Arbeitsstand in der Kirche Niederroßla präsentieren. 

Wir treffen uns in der Ferienzeit (ab 3. Juli) Dienstags von 9:00 bis 11:30 Uhr 
im Gemeindehaus Niederroßla. Kosten entstehen nicht. Was ist mitzubringen?: 

• Eine formlose Anmeldung durch die Eltern mit Telefonnummer. 
• Lineal, Zirkel, Bleistift und wenn möglich Zeichendreieck und Schere. 
• Gute Laune, Interesse und Geduld. 

Kontakt und Rückfragen: Uwe Sandberg, Tel. 03644-556255  
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 WIE WEITER ? FÜR UNS BEGINNT WIEDER EINE VAKANZZEIT.  

Im Juli hat Pfarrer Barth noch Urlaub, ab 1. August ist unsere Pfarrstelle vakant. 
Was erwarten wir vom neuen Pfarrer? Beim Kirchenkreis haben wir die 
Ausschreibung beantragt. Den Text müssen wir noch formulieren. Unsere Landes-
kirche hat dieses Mal das Besetzungsrecht, doch unser Einvernehmen ist gefragt. 
Solange wird Frau Dr. Böhm aus Apolda die Vakanzvertretung übernehmen. 

Der Kirchenkreis eine schnelle Ausschreibung mit Blick auf den Stellenplan abge-
lehnt, aber auch wir müssen erst nachdenken. Was ist unsern Gemeinden wichtig? 
Wenn wir auf die Besucherzahlen mancher Gottesdienste schauen, dann zeigen 
etliche ein klares „kein Interesse“ – was immer dieses auch bedeutet. Gottesdienste 
sollen die Mitte der Gemeinde sein, oft sind sie es nicht. Nach der Pfingstpredigt 
des Petrus ließen sich etwa 3000 Menschen taufen und weiter lesen wir (Apostel-

geschichte 2,42): „Sie blieben aber beständig in der 
Lehre der Apostel und 
in der Gemeinschaft und 

im Brotbrechen 
und im Gebet.“  

Gemeinschaft erlebten wir am Familientag in Pfiffelbach und bei der Osternacht mit 
dem Osterfeuer. Wir kennen die gut besuchten Gottesdienste zu Himmelfahrt, am 
Martinstag, am Nikolausabend und am Heiligen Abend. Gemeinschaft haben wir in 
den vielen Gemeindekreisen. Andachten sind teils besser besucht als Gottesdienste.  

Lassen Sie uns nachdenken. Sehr viele bringen sich in unsern Kirchengemeinden 
ein. Andere warten vielleicht nur darauf angesprochen zu werden. Wir sind alle 
berufen, uns einzubringen, ein jeder nach seiner Begabung und seinen Möglich-
keiten. Von Pfarrer oder Pastorin erwarten wir Hirte zu sein – so das Fazit der ersten 
Gesprächsrunde zur Ausschreibung. Wir verstehen darunter das Gespräch zu suchen 
bei Jubiläen, runden Geburtstagen, Seelsorge, am Rande unserer Veranstaltungen 
und wo es sich anbietet in unsern Dörfern und ihren Vereinen. Natürlich dabei auch 
mit Wort und Ausstrahlung einzuladen zur Gemeinschaft des Herrn und so 
Gemeinde mit zu bauen.  

Wer Mitdenken/Mitgestalten möchte, ist eingeladen. 

� In Niederroßla laden wir ab Juli bis Ende September am 2. und 4. Sonntag im 
Monat um 17:00 Uhr zu Andachten ein. Vorab ist die Kirche für Besucher offen. 
Ein Tipp: In der Wasserburg hat der Burg- und Heimatverein am Sonntag-
nachmittag die Torwache geöffnet – Kuchen und Kaffee erwarten Sie.  

� In Liebstedt findet zunächst im Sommer am 2. Samstag im Monat um 14:00 Uhr 
eine Andacht statt.  
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� In Pfiffelbach wird das Kirchenkaffee wieder belebt, eine Andacht mit gemüt-
lichem Kaffeeplausch.  

� In Mattstedt wollen wir im Jahr der 800-Jahrfeier die Kirche offen halten. 
� In Ulrichshalben wird oft sonntags die Orgel erklingen.  
� Sie würden in Ihrem Dorf gern öfter Andachten gestalten und dazu gern etwas 

Rat haben? Unsere Lektoren bieten gern Tipps und Starthilfen an. Es gibt auch 
Hilfen im Gesangbuch, im Internet und vom Gemeindedienst. 

Es ist unser Glaube, es sind unsere Gemeinden. Sie haben eine Idee?  
� Sie würden bei Gottesdiensten lesen oder ein Instrument spielen?  
� Sie würden einen Gemeindekreis mittragen oder einen neuen anregen?  
� Sie würden ein Konzert, eine Lesung, eine Ausstellung mit vorbereiten?  
� Sie würden bei Grünpflege, Kirchenputz oder Kirchenwache mitwirken?  
Sprechen Sie uns an. 
 

 FESTWOCHENENDE MATTSTEDT 29. JUNI – 1. JULI 

 

800 Jahre Urkundliche Ersterwähnung 
 

Freitag, 29. Juni 2018 
 

16:00 Uhr Festliche Begrüßung (Marienkirche) 
16:15 Uhr musikalische Führung und Erklärung der Orgel; 
Ausstellungseröffnung „Historische Bilder“ (Marienkirche) 

17:00 Uhr Orgelkonzert (Marienkirche) 
19:30 Uhr Geselliges Beisammensein 

mit musikalischem Rahmenprogramm (Festzelt Kulturzentrum) 
 

Samstag, 30. Juni 2018 
 

14:00 Uhr Großer Historischer Festumzug 
16:30 Uhr musikalisches Programm mit Regina Ross (Festzelt) 

20:00 Uhr Tanz mit Borderline (Festzelt) 
23:00 Uhr Großes Feuerwerk 

 

Sonntag, 1. Juli 2018 
 

10:00 Uhr Frühschoppen mit Preisskat 
15:00 Uhr Familiennachmittag mit Programm 

Kuchenwettbewerb & Siegerehrung 
 

Für das leibliche Wohl ist am ganzen Wochenende gesorgt. 
Mattstedt freut sich auf seine Gäste. 
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 GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VERANSTALTUNGEN 

 JUNI  2018 

Monatslosung: Vergesst die Gastfreundschaft nicht;  

denn durch sie haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.  
Einheitsübersetzung, 2017, Katholische Bibelanstalt, Stuttgart Brief an die Hebräer 13,2 
 

Freitag 1.6. 14:00 P.OSS ►  Seniorentanz 

Sonntag 3.6. 10 -  17 K.UH ♫  Orgelführungen (bitte im Kulturgut melden !)  

16:00 
17:00 
18:30 

K.NR 
P.NR 

♫ � 
 

 

Sommerkonzert der Johanniskantorei *) S. 3 
anschl. Pfarrgartenfest  

und Abendandacht 

Dienstag 5.6. 19:00 G.NR ►  Männerstammtisch 

Sonntag 10.6. 10:00 K.WD  Gottesdienst 

14:00 K.PF  Gottesdienst 

Donnerstag 14.6. 14:00 G.MA ►  Frauenkreis 

17 -  19 G.NR  Info  Infotreff fürs Kindercamp in Siloah *) S. 11 

Sonnabend 16.6. 13:00 K.NR  Trau-Gottesdienst  

Sonntag 17.6. 14:00 P.OSS � Gottesdienst  *) S. 3 
mit Verabschiedung unseres Pfarrers,  
anschließend Gemeindefest 

Donnerstag 21.6. 19:00 G.NR  Info  Infotreff die neuen Konfirmanden *) S. 12 

Sonnabend 23.6. 10:00 K.ZO � Gottesdienst mit Taufe 

15:30 Sportplatz 

NR 

� Gottesdienst zum Johannisfest 
anschl. Hüpfburg für die Kleinen  

und zu Gast beim Public Viewing  

des SV Blau-Weiss Niederroßla 

18:00 K.OSS  Kirmes-Gottesdienst 

Sonntag 24.6. 10:00 K.UH ♫  Konzert-Gottesdienst zum Johannistag 

18:00 K.LI  Andacht zu Johannis 

Donnerstag 28.6. 14:00 G.NR ►  Frauenkreis 

Freitag 29.6. 17:00 K.MA ♫ � Orgelkonzert Prof. Meinhold (Weimar) *) S. 7 
 

Abkürzungen der Veranstaltungsorte: 
K.LI - St.-Laurentius-Kirche Liebstedt K.GO - Kirche Goldbach 
K.PF - Trinitatiskirche Pfiffelbach K.WD - St.-Nikolaus-Kirche Wersdorf 
K.MA - St.-Marien-Kirche Mattstedt G.MA - Gemeindehaus Mattstedt 
K.NR - Heilig-Kreuz-Kirche Niederroßla P.NR - Pfarrhof Niederroßla 
K.ZO - St.-Vitus-Kirche Zottelstedt G.NR - Gemeindehaus Niederroßla 
K.OSS - Peterskirche Oßmannstedt G.OSS - Gemeinderaum Oßmannstedt 
K.UL - Kirche Ulrichshalben P.OSS - Pfarrscheune Oßmannstedt 
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 GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VERANSTALTUNGEN 

 JULI 2018 

Monatslosung: 
Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe!  

 Pflüget ein Neues, solange es Zeit ist, den HERRN zu suchen,  

bis er kommt und Gerechtigkeit über euch regnen lässt!  
Lutherbibel, 2017, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart Prophet Hosea 10,12 
 

Sonntag 1.7. 
€  Kirchenkreis 

9:30 K.NR  Gottesdienst  I. Sandberg 

Dienstag 3.7. 9:00 G.NR   ►☺ Junge Kirchbaumeister U.-P. Sandberg *) S. 5 

(Start, weiter wöchentlich) 

19:00 G.NR ►  Männerstammtisch  R. Kunze 

Freitag 6.7. 14:00 P.OSS ►  Seniorentanz 

Sonntag 8.7. 10:00 K.OSS  Gottesdienst  Pfarrer i.R. Schmidt 

 14:00 K.ZO  Gottesdienst  Pfarrer i.R. Schmidt 

 17:00 K.NR  Andacht  U.-P. Sandberg 
1) 

€  Kirchl. Fernunterricht - Beihilfefonds  (ab 16:00 Uhr offene Kirche) 

Donnerstag 12.7. 14:00 G.MA ►  Frauenkreis  I. Sandberg 

Sonnabend 14.7. 14:00 K.LI  Andacht  I. Sandberg 

17:00 K.WD  Andacht  I. Sandberg 

Sonntag 15.7. 14:00 K.PF  Andacht  I. Sandberg 
€  Kirchengemeinde    

Sonntag 22.7. 10:00 K.UH  Gottesdienst   

 14:00 K.MA  Andacht  U.-P. Sandberg 

 17:00 K.NR  Andacht  U.-P. Sandberg 
1) 

€  Diakonie Katastrophenhilfe  (ab 16:00 Uhr offene Kirche) 

Donnerstag 26.7. 14:00 G.NR ►  Frauenkreis  I. Sandberg 

Sonntag 29.7.      kein Gottesdienst 

€  EKM Gemeindedienst 

Termine entsprechend Planungsstand, Änderungen möglich!  

*) Nähere Informationen zu diesem Gottesdienst / dieser Veranstaltung im Gemeindebrief  
1) ab 14:00 Kaffee und Kuchen in der Torwache der Wasserburg, ab 16:00 offene Kirche  

 Abendmahl,  Kindergottesdienst,  Kirchenkaffee,  gemeinsames Essen 

€ - von EKM oder Kirchenkreis vorgegebener Kollektenzweck. 

Alle Gemeindeglieder sind zu allen Gottesdiensten, Andachten und Veranstaltungen eingeladen. 
Mit � markierte Gottesdienste und Veranstaltungen sind Höhepunkte und besonders für alle 
Gemeinden, Kirchsprengel und Altersgruppen gedacht.  
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 GEMEINDEKREISE UND OFFENE KIRCHE 

Gemeindeleitung 

Gemeindeberatung der Johannisgemeinde  

(für Kirchenälteste und interessierte Gemeindeglieder des Pfarrbereiches, 

möglichst regelmäßige Teilnahme an der thematischen Arbeit wird erwartet)  
Mi  13. Juni   2018 17:00 Uhr  Pfarrhaus Mattstedt mit Abendessen 
Mi  20. Juni   2018 17:00 Uhr  Pfarrhaus Mattstedt mit Abendessen 

GKR der Johannisgemeinde 

Do  7. Juni   2018 19:30 Uhr  Gasthaus Wersdorf 

Offene Kirche  

Liebstedt bitte Aushang beachten 

Mattstedt täglich 10-18 Uhr 

Niederroßla 2. und 4. Sonntag im Monat: 16-17 Uhr, 17 Uhr Andacht 
sowie nach Absprache: U. Sandberg  03644-556255 

Ulrichshalben Sonntags zur Orgelmusik  

Monatliche Gemeindekreise  Sie sind herzlich eingeladen. 

Mattstedt Do  14. Juni 2018 jeweils:   Frauenkreis 
Do  12. Juli  2018 14:00 Uhr  Pfarrhaus Mattstedt 
   mit Kaffee und Kuchen 

Niederroßla Do  28. Juni 2018 jeweils:   Frauenkreis 

Do  26. Juli  2018 14:00 Uhr  Gemeindehaus Niederroßla 
   mit Kaffee und Kuchen 

Oßmannstedt Fr  1. Juni 2018 jeweils:   Seniorentanz 
Fr  6. Juli  2018 14:00 Uhr  Pfarrscheune Oßmannstedt 
   mit Kaffee und Kuchen 

Niederroßla Di  5. Juni 2018 jeweils:   Männerstammtisch 

Di  3. Juli  2018 19:00 Uhr  Gemeindehaus Niederroßla 

   mit Abendessen 

Johanniskantorei  Chorleiter: Max Rowek, Ansprechpartner: Irmhild Sandberg 

(Sommerpause) Mittwochs  19:30 Uhr Gemeindehaus Niederroßla 

Ab Mi 1.8. geht es weiter, wir freuen uns auch über neue Sängerinnen. 

Jugendband „Trinity“  Ansprechpartner: Michael Gottweiss 

Probe jeden Samstag  10:00 - 12:00 „Alte Schule“ Mattstedt 

Jugend  Kontakt:   Gloria Wolf (siehe Rückseite) 

JG Freitags  wechselnd Oßmannstedt/Mattstedt  

Nach den Ferien 1. Treffen Fr 31.8., 18 Uhr im JG-Raum im Gemeindehaus Mattstett. 
Herzliche Einladung an alle Neuen, die unsere Gruppe gern kennenlernen wollen. 
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 GEMEINDEKREISE - KINDER, TEENIES, KONFIRMANDEN 
Kinderkreise (bis 10. Juni, dann Sommerpause), Kontakt: Frau Schuchert (s. Rückseite) 

Niederroßla Mo 15:00 – 16:30 Johanniskinder (bis 4. Klasse) Gemeindehaus 

Mattstedt Mi 16:00 – 17:30 Johanniskinder (bis 4. Klasse) Pfarrhaus 
Pfiffelbach Do   8:30 -   9:30 Regenbogenkreis (4-6 Jahre) Kindergarten 

Do 14:45 – 16:15 Johanniskinder (bis 4. Klasse) Kirche 
Sa 9.6. 
 
So 10.6. 

17:00 
 

9:30 

Johanniskinder 1. - 4. Klasse : „Ich bin ich - du bist du !“ 
Zelten zum Schuljahresabschluss im Pfarrgarten Mattstedt 

Abschluss-Andacht mit Eltern und Geschwistern  
und mit Ferien - und Urlaubssegen! 

Im August beginnen wir mit Kirchennacht und Schulanfangsgottesdienst (s.S. 12).  
Die wöchentlichen Kinderkreise beginnen wie oben ab Mo 27. August.  

Christenlehre (am 21. und 28. Juni), Kontakt:  Frau Giese (siehe Rückseite) 

Oßmannstedt Do 15:00 Uhr Christenlehre (Gruppe 1)  Pfarrhaus 
Do 16:00 Uhr Christenlehre (Gruppe 2)  Pfarrhaus 
Do 17:00 Uhr Christenlehre (Gruppe 3)  Pfarrhaus 

Das neue Schuljahr beginnt mit einem Familiennachmittag am Donnerstag, 23.08.18. 

Teenies (5.+ 6. Klasse)  Kontakt:   Frau Schuchert (siehe Rückseite) 

Sa 2.6. 
 
So 3.6. 

17:00 
 

9:30 

Teenis: 5. + 6. Klasse, Thema: „Ich bin echt - schön !“ 
Zelten zum Schuljahresabschluss im Pfarrgarten Mattstedt 

Abschluss-Andacht mit Eltern und Geschwistern  
und mit Ferien - und Urlaubssegen! 

Konfirmanden (7.Klasse)   

Fr 8.6. 17:00 Andacht der Konfis für die Eltern  
und gemeinsames Abendessen am Lagerfeuer. 

danach Übernachtung im Zelt zum Schuljahresabschluss  
im Pfarrgarten Mattstedt 

Konfirmationsgottesdienst 2019 wird für alle Gemeinden  
am Sonntag Kantate 19. Mai um 10 Uhr sein. 

Die Konfirmanden starten nach den Ferien am Samstag 1.9. gemeinsam (7. und 8. 
Klasse) 15:00 in Oßmannstedt (17:30 Fahrt zum Jugendgottesdienst in Erfurt). 

In den Sommenferien 

30.06. - 05.07.2018 Kindercamp in Siloah für 8 -10 jährige 
08.07. - 14.07.2018 Kindercamp in Siloah für 11-13 jährige 
Dienstags ab 3.7. 
 9:00 – 11:30 

Junge Kirchbaumeister  (siehe Seite 5) 
Modellbau in Gemeindehaus und Kirche Niederroßla 
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 ANMELDUNG KIRCHENNACHT 17./18.  AUGUST 
 VORSCHAU SCHULANFANGS-GOTTESDIENST 18. AUGUST 
Thema:  Kneten - Reden - Beten  
Was?:  spielen, Spaß haben, werkeln, Lagerfeuer, Nachtwanderung, 

in der Kirche schlafen, Essen, quatschen.... 
Wer?:  Kinder der 2. - 7. Klasse 
Wann?:  Freitag, 17. August, 17 Uhr bis Samstag 11 Uhr 
Wo?:  Kirche Pfiffelbach  
Gepäck:  Schlafsack, Luftmatratze, Hygienesachen, warme Jacke, feste Schuhe  
Kosten:  10 €  

Anmeldung für die Kirchennacht:   

    �  ab 1.6. - 30.6. bei Diana Schuchert (Kontakt: siehe Rückseite) 

Einladung Schulanfangs-Gottesdienst  
an die Gemeinden und alle Schüler/ innen sowie ihre Familien  
Samstag 18. August 10 Uhr in die Kirche Pfiffelbach!  

Besonders freuen wir uns auf  
die "Neuen" aus der 1. Klasse, Berufsschulanfänger und Studiumbeginner!  

Wir wollen das Thema der Kirchennacht weiterspinnen  
und kräftig für das neue Schuljahr und euch beten.  
Holt euch den Segen unseres Gottes und eine kleine Überraschung!  

Wir freuen uns auf euch! das KINA - Team Pfiffelbach  

 ANMELDUNG FÜR DIE KONFIRMATION 2020 UND INTERESSIERTE  

Wanted ! Du wirst gesucht ! - Kommst du im Sommer in die 7. Klasse ? (oder bist 
älter und kennst uns noch nicht!)  

Du interessierst dich für unsere Welt, hast Fragen an das Leben, suchst Orientierung, 
möchtest Gott kennenlernen, fragst dich , was Glaube sein soll, zweifelst an dem ganzen 
Jesuskram, willst dich taufen oder konfirmieren lassen, hast Lust auf Gemeinschaft mit 
anderen Jugendlichen, möchtest Dinge erleben, die nicht alltäglich sind, interessante 
Lebenserfahrungen sammeln ...- dann kannst du gern in unsere neue Gruppe kommen, die 
am 1. September startet. 

Du kannst dich mit deinen Eltern informieren, was bei uns so los ist!   
Infoabend: Donnerstag, 21. Juni 19 Uhr im Gemeindehaus Niederroßla.  

Das Anmeldeformular ist auch im Internet zu finden unter:  

    �  https://johannisgemeinde.jimdo.com/gemeindebrief-mehr/ 

 ANMELDUNG FÜR DEN KINDERSACHEN-FLOHMARKT 8. SEPT. 
Am Samstag, 8.9. 15 - 17 Uhr ist Kindersachenflohmarkt im Pfarrgarten Mattstedt.   

    �  Anmeldung bitte bei: Carmen Schiege 03644 – 558248.  

Für 18 Uhr ist eine handgemachte Irische Musik mit Andacht vorgesehen,   
danach Lagerfeuer, Abendessen und gemütliches Beisammensein  
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 RÜCKBLICK FAMILIENTAG  11. MÄRZ 2018 
Anfang März war Familientag. Die 
Johannisgemeinde hatte unter dem 
Motto „Zeig Dich  - Ich trau mich“ 
eingeladen. Die Johanniskinder ge-
stalteten den Gottesdienst. Sie hatten 
sich aus dem Neuen Testament Ge-
schichten zu diesem Motto heraus-
gesucht. Unsere Jugendband Trinity 
spielte die Lieder und trug den 
Gesang.  

Dann gab‘s Kaffee und Kuchen, 
Filzen, Schminken, Trommeln, Kerzen ziehen, Hüte basteln.  
Ein Hut soll schützen – so sind die Hüte auch Symbol. 

 
 

Mit einer  
Modenschau  
beschlossen  
die Älteren  
der Kindern  
den Nachmittag. 
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 RÜCKBLICK HAUSMUSIK IN LIEBSTEDT 15. 4. 
 UND KINDER-AUSFLUG INS PLANETARIUM . 

Am 15. April trafen sich über 30 Musikliebhaber in der Liebstedter Winterkirche 
zum gemeinsamen Musizieren, Singen und Zuhören. Frühlingslieder, Kanon, 
Gitarrenklänge des Liebstedter Musiknachwuchses, Gesangseinlagen aus Sachsen-
hausen und bewährte sowie neue Stücke der Vielharmoniker ließen die Hausmusik-
stunde wie im Fluge vergehen. Zwischendurch gab es kurze Anekdoten u.a. vom 
„Bägger“ und aus dem Leben eines Musikers. Im Anschluss wurde noch so manches 
bei Kaffee und Kuchen erzählt. So wurde auch beschlossen, diese mittlerweile 
schon fast traditionelle Veranstaltung spätestens im kommenden Frühjahr 
fortzusetzen. Herzlichen Dank allen Beteiligten. 

Eine Woche später begaben sich 10 Liebstedter 
Kinder in Begleitung von Sandy Hißbach und 
Uta Gunstheimer auf die Reise ins Planetarium 
nach Jena. Hauptsächlich war es ein Danke-
schön an die Kinder, die im vergangenen Jahr 
das Krippenspiel mit aufgeführt haben. Diesen 
schlossen sich noch Einige an, die ebenfalls 
Lust hatten, die über 9000 Sterne im Planeta-
rium zu entdecken. Nicht nur Sterne und Stern-
bilder wurden erklärt auch die Planeten unseres 
Sonnensystems wurden besucht, so dass alle 
mit neuen Eindrücken nach einem herrlichen 
Sonnentag glücklich mit der Bahn wieder zu 
Hause eintrafen. 

 RÜCKBLICK SONNTAG KANTATE 29.4. 
Am Sonntag Kantate (dt. singet) trafen wir uns früh in der Kirche zu Ulrichshalben 
und nach dem Mittag in St. Vitus zu Zottelstedt zum Gottesdienst. In Zottelstedt 
begleiteten die Sänge-
rinnen unserer Johannis-
kantorei den Gottes-
dienst. Der Altarraum lag 
voll im Sonnenschein und 
so folgte sicher für so 
Manchen ein gemütliches 
Kaffeetrinken auf der 
heimischen Terrasse oder 
ein Ausflug ins Grüne. 
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 RÜCKBLICK HIMMELFAHRT 10.5. 

Am 10. Mai wanderten oder fuhren 
über hundert Menschen zum Himmel-
fahrtsgottesdienst nach Goldbach. Der 
mächtige Baum vor der Kirche 
spendete allen Besuchern Schatten. 
Nachdem Familie Müller den Gottes-
dienst mit den 3 Glocken eingeläutet 
hatte, erklärte Pfarrer Andreas Barth 
in seiner Predigt die Unterschiede 
zwischen klarer einfacher Sprache 

und der umständlichen Beamtensprache, bei der auch der Hinweis "Mind the gap" 
aus den Londoner U-Bahnen als Beispiel herangezogen wurde. Mit fröhlichen 
Liedern und Fürbitten der Vorkonfirmanden wurde der Gottesdienst beschlossen. 
Die Kinder zog es nun auf den Spielplatz und in die Hüpfburg. Bei Familie Schröder 
konnten sich alle mit Bratwurst, Brätel, Bier, Fassbrause, Kaffee und Kuchen 
stärken und frohen Mutes den Heimweg antreten.  

 RÜCKBLICK KONFIRMATION  22.4. /  20.5. 

Am Sonntag Jubilate, dem 22. April, gestalteten die diesjährigen Konfirmanden 
einen Gottesdienst für die Gemeinden. Viele Angehörige und Gemeindeglieder 

waren in die Mattstedter Kirche geströmt. Am Eingang 
bekam jeder ein kleines Spruchkärtchen Die Konfis hatten 
den Gottesdienst unter das Motto gestellt: Get ready for 

your future / Sei bereit für dein Leben. Und so wie im 
Kärtchen Hände und Arme ineinander griffen, sollte es 

auch im Leben sein. Unsere Band Trinity begleitete den Gottesdienst musikalisch. 
Es war ein gelungener Gottesdienst. 

Am Pfingstsonntag wurden nun alle in der 
festlich geschmückten Pfarrkirche Nieder-
roßla konfirmiert und konnten anschließend 
mit ihren Familien an diesem wunderbaren 
Frühsommertag feiern. 

Wir wünschen Elisabeth Schuchert, Lukas 
Hensel, Paul Loose, Max Matz, Jonas 
Taudte und Niklas Zimmermann des Herren 
Seegen auf dem weiteren Lebensweg. 
Mögen Gottes schützende Hand Euch stets durch die Brandungen des Alltags 
tragen. Möge an stürmischen Tagen sein Geist Euch den schmalen Gradweg des 
Lebens weisen, Euch vor Not und Absturz, vor Glanz und Versuchung bewahren.  
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 H I N W E I S E  U N D  I N F O R M A T I O N E N  
Eine herzliche Bitte:  
Wir gehören zu der einen Kirche Christi, die durch den Heiligen 
Geist definiert wird und nicht durch irdische Strukturen. Die Ge-
meindeglieder der anderen Dörfer freuen sich auf Ihren Besuch!  

Bitte wenden Sie sich an die Mitglieder des Gemeindekirchenrates oder an andere Gemeinde-
glieder, wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen, um zu einer Veranstaltung zu gelangen.  

 

 

Hinweis: Trotz sorgfältiger Planung kann es zu Terminveränderungen kommen.  

Bitte achten Sie daher auf Aushänge und Abkündigungen.  
 

Gemeindebrief: Druckerei: Lebenshilfe Jena  Auflage: 950 Exemplare 

nächster Gemeindebrief: 26. Juli 2018 Redaktionsschluss: 13. Juli 2018 

Beiträge an: Irmhild Sandberg � 03644-556255  ℮ irmhild.sandberg @ gmx.de 
99510 Ilmtal-Weinstraße / Niederroßla,  Kastanienweg 2 

Kontakte:  

Pfarramt 
Niederroßla 

  

Pfarrer  
Andreas Barth 
 bis Ende Juni 

� 03644 – 555713 
99510 Ilmtal-Weinstraße / Niederroßla,  An der Apoldaer Str. 4 

 Pfarrerin  
Dr. Susanne Böhm 
 (Vakanzvertretung) 

� 03644 – 6517720 (mit AB) 

 Susanne Knaack 
Pfarramtssekretärin 
 (Di 9:00-11:00) 

 (Do 8:00-11:00) 

� 03644 – 555713 ℮ pfarramt @ johannisgemeinde.de  
99510 Ilmtal-Weinstraße / Niederroßla,  An der Apoldaer Str. 4 

Büro 
Oßmannstedt 

� 036462 – 32262  
99510 Ilmtal-Weinstr./ Oßmannstedt, Ferdinand Gerstung Platz 5  

Mitarbeiter 
Diana Schuchert  
Gemeindepädagogin 

� 03644 – 558248  � 0176 6260 3191 
99510 Ilmtal-Weinstraße / Mattstedt,  Wiesenstraße 15 

Ilona Giese 
Gemeindepädagogin 

� 03644 – 551439  ℮ ilgie-kat.ap @ web.de 

Gloria Wolf 
Kreisjugendwartin 

� 03644- 5159 702  ℮ gloria.wolf @ suptur-apolda.de  
Suptur Apolda, 99510 Apolda, Lessingstr. 32  

Impressum Herausgegeben von der Ev.-Luth. Johannisgemeinde Niederroßla 

V. i. S. d. P.: Der Gemeindekirchenrat,  
99510 Ilmtal-Weinstraße / OT Niederroßla, An der Apoldaer Str. 4 
E-Mail: pfarramt @ johannisgemeinde.de  

Fotos/Grafiken Logo Johannisgemeinde: Bärbel Preller  
Fotos: Uta Gunstheimer, Irmhild und Uwe-Peter Sandberg 

Bankverbindungen:  

 Empfänger:  Ev.-Luth. Johannisgemeinde Niederroßla  
Sparkasse Mittelthüringen  IBAN: DE86 8205 1000 0540 0002 05  BIC: HELA DEF1 WEM 

 Empfänger: Ev.-Luth. Johannisgemeinde Niederroßla (Förderkreis) 
Evangelische Bank IBAN: DE56 5206 0410 0008 0076 08 BIC: GEN0 DEF1 EK1 

 Empfänger:  Kirchengemeindeverband Oßmannstedt-Ulrichshalben 
VR Bank Weimar IBAN: DE87 8206 4188 0002 3658 55 BIC: GENO DEF1 WE1 

 Empfänger: Kirchengemeinde Liebstedt-Goldbach 
VR Bank Weimar IBAN: DE48 8206 4188 0000 8031 11 BIC: GENO DEF1 WE1 

 


